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Malcöerelch
Feine Malerarbeiten

lndutrlömlch
lndustriebeschichtun8en aller Art
lndustrieböden
lndustrieverSießungen

Lärmschutzarbeiten
(Körperschall)
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und Eeschichtungen
lnduslriereinisunB

Tapezierungen
Fuf§bodenbeläge
Claserarbeiten
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Systeme
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innen und außen

2810 Verden-Walle . Eichhof 2' A 042 30 616-618
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Yorwort des l. Vorsitzenden
Mit dieser kleinen Informationsschrift
will sich der Waller Heimatverein e. V.
vorstellen.

Der Waller Heimatverein e. V. ist
mit der Gründung am 11. April1988 der
jüngste Verein in der Ortschaft Walle.
Der Verein machte sich schnell einen
Namen durch vielseitige Veranstaltun-
gen kultureller und geselliger Art.

Die Erwartungen, die man bei der

Vorwort der Redaktion
Liebe Vereinsmitglieder!

Schon kurz nach der Gründung un-
seres Vereins bestand die Idee, eine
eigene Vereinszeitung herauszubrin-
gen. Dieses ist nun die - später hoffent-
lich legendäre - Ausgabe 'Nummer 1"
des 'Ty'aller Heimatboten". Sie wird
daher das erstemal an alle Haushalte in
Walle und später nur an die Vereins-
mitglieder verteilt. Unsere Zeitung
wird in unregelmäßigen Abständen
oder bei Bedarf erscheinen. Entspre-
chend dem Beschluß unserer ersten
Jahreshauptversammlung soll sie fi-
nanziert werden durch Anzeigen von
Firmen, die möglichst in Walle ansäs-
sig sind oder mit Walle in Verbindung
stehen.

Was soll nun in dieser Zeitung alles
stehen?

In erster Linie natürlich Angelegen-
heiten, die den Verein betreffen. Es
sollen Vereinsaktivitäten beschrieben
sowie künftige Vorhaben und Pläne er-
läutert werden. Aber auch darüber hin-
aus soll über alles Wissenswerte um
und aus unserem Heimatort Walle be-

Gründung hatte, erllillten sich bald.
Ständig steigende Mitgliederzahlen be-
kunden das Interesse der Waller am
Verein und seiner Arbeit.

Bis zur Fertigstellung dieser Schrift
gehörten dem Waller Heimatverein
e. V. 130 Mitglieder an.

Zu besonderem Dank verpflichtet
sind wir unseren Mitgliedern.

Cord Köster
1. Vorsitzender

richtet werden. Abgerundet wird das

Ganze durch allerlei Nützliches und
Unnützes.

Diese Zeitung soll möglichst nicht
immer nur von einigen wenigen "ge-
macht" werden, sondern von möglichst
vielen Vereinsmitgliedern. Es ist daher
jeder Beitrag willkommen, ob kurz
oder lang, ob lustig oder ernst.

Für die Titelseite der ersten Aus-
gabe haben wir unser Vereinsemblem
auserkoren. Die erste Jahreshauptver-
sammlung hat sich fiir den Entwurf
unseres Vereinsmitgliedes Meyer-Bol-
te entschieden. Dieser Entwurf ist von
einem Grafiker jetzt in die endgültige
Form gebracht worden. Dieses Em-
blem wird in Zukunft als äußeres
"Kennzeichen" unseres Vereins und
bei vielen Gelegenheiten wiederzuse-
hen sein.

Herbert Meyer-Bolte
V/ilhelm Delventhal
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Kältc - Kllmatcchnlk . Kilhlmöbcl
Planung . llcrkauf

Kundcndlonst

Dipl.-lng. B. Austen
2810 Verden (Aller)

Hohe Leuchte 18

Ruf (0 423112119

& MODE

Monika Cyriacks
waller Heerstr.99 fel.:o42301 1212

2810 Verden-Walle

ERHARD EICHHORN
Damen- und Herrenfriseur

Katzenberg 13 . 2810 Walle .Telefon 04230/1076

Geschäftszeit: Dienstag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
Montags geschlossen

Kabel- und
Leitungsbau
Kanalanschlüsse
HobefestF
gungen

Fräisarbeiten

Baggerarbeiten
mit Minibagger

Tief-, Leitungs- und Kabelbau
2810 Verden-Walle . KL Ringstraße 4 .Tel. 042§1120/J
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Der Vorstand des Waller Heimatvereins e. V.

L. Vorsitzender
Cord Köster
Kötnerdamm 7

Telefon: 442
2810 Verden-Walle

1. stellv. Vorsitzender und Schriftführer
Herbert Meyer-Bolte
Buchhorst 22
Telefon: 3 38
2810 Verden-Walle

2. stellv. Vorsitzender und Kassenwart
Friedel Plenge
Unter den Eichen 7

Telefon:1293
2810 Verden-Walle

Friedel Plenge, Cord Köster und Herbert Meyer-Bolte bei der Gründungsver-
sammlung am 11. April 1988.
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Der Verein ist in das Vereinsregister eingetragen. Sein Sitz ist Verden-Walle



Entstehung und Werdegang des Waller Heimatvereins e. V.

Derjetzige 1. stellv. Vorsitzende und
Schriftliihrer Herbert Meyer-B olte hat-
te die Waller Einwohner zum 29. De-
zember 1987 in die Gaststätte "Zum
SchützenhoP' zu einem Gespräch über
die Gründung eines Heimatvereins
eingeladen. Daran nahmen teil: Hans
Dähn, Wilhelm Delventhal, Wilhelm
Drell, Hilde und Richard Frohmüller,
Gerhard Lühning, Herbert Meyer-B ol-
te, Peter Müller, Heinrich Oedding,
Wilhelm Oelkers, Friedrich Ramme,
Cord Willenbrock und Cord-Heinrich
Willenbrock.

Es wurde sehr ausgiebig erörtert, ob
überhaupt Bedarf fiir einen weiteren
Verein vorhanden war, weil bereits 4
Vereine in der Ortschaft bestanden. Da
keine oder nur unwesentliche Über-
schneidungen mit den Zielsetzungen
der anderen Vereine zu erwarten wa-
ren, kamen die Teilnehmer zu dem
Ergebnis, am 22. Februar 1988 eine
weitere Zusammenkunft durchzuftih-
ren. Der Einladung zu dieser Veran-
staltung folgten auch Karl Otten (Hei-
matverein Posthausen) und Hermann
Lübbers (Heimatverein Kirchlinteln-
Holtum Geest), die über wertvolle Er-
fahrungen in ihren eigenen Vereinen
berichteten. Zum Schluß dieser Ver-
sammlung haben sich 19 Personen be-
reiterkJärt, Mitglied des zu gründenden
"Waller Heimatvereins e. V." zu wer-
den.

Nach einer weiteren Zusammen-
kunft im Hause von Herbert und Chri-
sta Peters, wo Einzelheiten der künf-
tigen Satzung besprochen wurden,
wurde dann zu der Gründungsver-
sammlung am 11. 4. 1988 in die Gast-
stätte "Zum Alten Krug" eingeladen.

Bei dieser gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung wurde die von Herbert
Meyer-Bolte ausgearbeitete Vereins-
satzung von den anwesenden Personen
einstimmig beschlossen und von 36
Vereinsmitgliedern unterzeichnet.

In dieserVersammlung fanden auch
die ersten Wahlen statt. Zum 1. Vorsit-
zenden wurde gewählt Cord Köster,
zum 1. stellv. Vorsitzenden und Schrift-
Iiihrer Herbert Meyer-Bolte und zum 2.
stellv. Vorsitzenden und Kassierer
Friedel Plenge.

Wir wurden dann nach kurzerZeitin
das Vereinsregister beim Amtsgericht
Verden eingetragen und vom Finanz-
amt als gemeinnützig tätig anerkannt.
Aufgrund unserer Aktivitäten sind wir
auch schon in die Liste der "fiirde-
rungswürdigen kulturellen Vereine"
der Stadt Verden aufgenommen wor-
den.

Bereits kurz daraufwurde zu der er-
sten ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung zum 23. 8. 1988 eingeladen.
Der Einladung waren 48 Mitglieder ge-
folgt, weil richtungsweisende Be-
schlüsse zu fassen waren.

An diesem Abend sind auch die
Weichen liir den "Plattdeutschen Hei-
matabend" gestellt worden.

Es konnte auch bereits die erste Eh-
rung erfolgen, es wurde nämlich das
100. Mitglied (Rosita Klausing) durch
den Vereinsvorsitzenden Cord Köster
mit Blumen bedacht.

Abgeschlossen wurde die erste Jah-
reshauptversammlung durch unser
Vereinsmitglied Hinrich Gerken, der
einige von seinen eigenen plattdeut-
schen Geschichten vorlas.
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Hinrich Gerken hat übrigens durch
Zufallvon der Gründung des Heimat-
vereins gehört und ist diesem dann
spontan beigetreten, worüber wir alle
sehr froh sind. Wir haben uns bisher
über seine Erinnerungen an Walle in

plattdeutscher Sprache gefreut und
werden sicherlich auch in Zukunft
noch einige Freude daran haben.

Es bleibt zu hoffen, das diese sterige
Aufwärtsentwi cklung anhält.

Zusammenkunft am 22.Februar 1988 mit Gast Karl Otten (stehend) vom Heimat-
verein Posthausen.

Unser täglich Brot
Eten un Drinken hollt Liqf un Seel tohoop.

Speck un Broot maakt Wangen root.

Beter wat as gar nix.
Een go'et Fröstück is beter as'n ganzen
Dag gar nix.

Wer sik nich satt eten kann,
de kann sik ok nich satt licken,

De lang slöppt, den Gott ernährt,
de fröh upsteiht, de veel vertehrt.

He kann ttör Hunger nich in Slaap kamen.

7

Beter'ne Luus in Kohl, as gar keen Fett.
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Gepflegte Afrnosphäre seit 1621

Bundeskegelbahn. Clubraum . Saalbetrieb ' gepflegte Küche

Vereinslokal des TSV Walle

Bes.: Helga Denekas

Waller Heerstraße 58 . 2820 Verden-Walle

Telefon 04230/363

Gerold Hemmie
Schmiedemeister ELF-SB-Station

Landmaschinen

Gartengeräte
Herkules-

Motorfahrzeuge
Schmiede

2810 Verden-Walle
Große Ringstraße 39

Telefon 04230/1023

Kostengünstig und zuverlässig bauen mit Stahlbeton-Fertigteilen

Wir fertigen, liefem und montieren für lndustrie, Gewerbe
und Wohnungsbau

Element- und Vollbetondecken, Fassaden usw.

BAU.FERTIGTEILE . VERDEN
2810 Verden-Walle . Telefon 04230/211

13 l=tv
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Teilnehmer an der Zusammenkunft am 22. Februar 1988 in der Gaststätte
'Zum Schützenhof
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Ein Besuch lohnt sich ! . Viele Geschenkideen !

Schauen Sie doch mal rein

» Die Idee « Geschenke * Blumen ?
Gisela KalusLy Waller Heerstraße 99 Direkt an der B 215

2810 Verden/Walle . Telefon 0 4230 I 634

Täglich frische Brot- und Backwaren
aus Ihrem F-achgeschäft

hws - Frünriclt Thltußin g
NACxrRu _ KONDITORI.]I

2810Verden-§7alle' Waller-Heerstrafse 54' Tclcf<rn O423O/355

Med. Fußpflese
Sobine Köster

Sdrmszlosos Entterngn von Horn-

haut, Hühneraugen, eingewadrsenen

und verdickten Nägeln.

Richtweg 3

Telelon 04230/495

Komme auch ins Haus.

Günter Müller
Fuhrunternehmen' Baustoffhandel

lm Saal 47 . 2810 Verden-Walle

Fernruf (04230) 629

n
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EINLADUNG

Zur l. ordentlichen Mitgliederversammlung des 'Waller Heimatverein" am 11. April 1988,

20.00 Uhr im Gasthaus "Zum Alten Krud Walle.

TAGESORDNUNG

l.) Begräßung

2.) Yerabschiedung der entgältigen Satzung

3.) Wahlen:
a) Vorsitzender
b) 1. Stellvertreter (Schriftführer)
c) 2. Stellvertreter (Kassenwart)
d) 2 Kassenprüfer

4.) Festsetsung der Mitgliederüeiffige
(Erwachsene l,- DM pro Monat; Jugendl. bis 18 Jahre 0,50 DM pro Monat)

5.) Bildung von Fachgruppen

6.) Yerschiedenes

Kiek mol rin. Kom'n un tohöm köst nix.
Dat geiht üm us Heimatdörp.

'waller Heimascreitr"
Konto-Nr. 25 800 800 voltsbaok Verdeo-wallc

Vorstellung der Satzung durch Herbert Meyer-Bolte in der Gründungsver-
sammlung.

1.1



AW
-.7

,qW%{z.üsw,frilr%
ZIMMEREI - SAGEWERK - INNENAUSBAU

WNTERGANTEru - CARPORTS _ PERGOLEN

Hchrorwlrr 2, 2815longwcdel/Yölkersen ' @ l042t2l 7975

Prlvot: Zlmmormclstc Dlclcr [ühning
PoggormoonHlc 5 . 2810 Ycden/tUolle . O (042301 1029

Hotel-Restaurant
Schützenhof Verden-lValle

an der B 21 5, Autobahnabrahrt Ve.den-Nord.
Ihr Hrus f. Fectlichleitcn aller Arl lis zu E0 Pel§, 25 Hotelbettetr

* O423O/233

lr\ Waülen Wohmumgsbau G'IIUB A

Co AG

Planung und Errrchtung von SchlÜsselferltgen Wohn- und Hausbauten
Anschlfl: Katzenberg 22' 2B1OVerden'Walle Telefon 4 4230/344
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Unsere Wanderungen durch die Waller Feldmark
Seit der Gründung des Vereins

konnten schon mit großem Erfolg zwei
Wanderungen durchgeliihrt werden,
die hervorragend von Cord Köster,
Karl-Dieter Radeke und Cord-Heinrich
Willenbrock vorbereitet worden sind.
Treffpunkt war jeweils die Schule.

Die erste Wanderung am 10. 7. 1988

führte über den Bodderbusch zur Hüt-
te Kurt Müllers und klang aus am
Fischteich von Cord Köster. Einige
lernten dann noch die Gastfreund-
schaft der Familie Junge kennen.

Die zweite Wanderung führte am

9. 4. 1989 über Schülingen zum Keen-
moor. Dort hatten früherWallerBürger
das Recht, Torf abzubauen.

Den Abschluß bildete ein geselliges

Beisammensein im Heidkrug bei Wil-
helm und Grete Drell, denen wir noch-
mals herzlich für die Aufnahme dan-
ken.

Ganz besonderer Dank gilt auch Ri-
ta Köster, Reinhild Willenbrock sowie
Ilsemarie, Imke und Maren Radeke,
die für die rustikalen Pausen mit fri-
scher Milch, selbstgebackenem Brot
und Landwurst sorgten.

Bi Kantüffeln un Broot litt de Buur keen

Not.

Beter dröög Broot in Freden as Bra'en in
Striet.

13

Rast und Stärkung bei Kurt Müller's Hütte im Wald.



Fahrzeugvertrleb
lndnstrleberlart dH

EYDBAUIIT
Nutzfahrzeuge
Tank- und Silozubehör
Silo-Verdichter
Hydräulik-Antriebe
Stromaggregate
Container

MANNESMAilN
DEHÄG

Katzenberg 14.2810Verden.. I o+zgO 148,4

Funk-Telefon 01 61 I 24135 71

voLvo

FIHRSCHUIE - ßRTHUR SCHU1Z

2813 Eystrup
Feldstraße I
fet 04254 t 14 44
Unterr. Do. 19.00- 21.00 Uhr

Golf * Honda
schncll - glcher -
zuverlässlg

2815 Völkersen
Völkersener Landslraße 50

Unlerr. Mo. 19.30-21.00 Uhr

2810 Verden-Walle
Waller Heerstraße 84

Unterr. Di. 19.00 - 21.00 Uhr

SIO P

Helmut Müller-Kressin
Dipl.-lng. BDB

I ngenieurbüro f ür Bauwesen
Baustatik Baukonstruktion

281O Verden-Walle lm Saal 41

Telefon 04230/1234 Telefax 04230/1313
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Wir haben auch Wissenswertes vetmittelt:
Am 25. 1. 1989 hat die Kreisarchäolo-

gin Frau Dr. Nowatzik einen lebhaften
und allgemein sehr gut verständlichen
Dia-Vortrag über die Ausgrabung des
Hügelgrabes in Walle gehalten. Ein-
malig an diesem Hügelgrab war die
äußerst selten anzutreffende Doppel-
bestattung. Die Veranstaltung war mit
ca. 80 Personen im überfiillten Club-
raum der Gaststätte "Zum Schützen-
hof' über Erwarten gut besucht. Als
Ehrengast konnten wir irnseren Bür-
germeister Dr. Friedrichs begrüßen.

Anläßlich der Ausgrabung wurde
ein 4 m x 1 m großerAbdruck des Hü-
gelgrabes angefertigt, der anschaulich
den Querschnitt des Grabes atfzeigt.
Eine für unseren Verein und die Ort-
schaft einmalige Gelegenheit.

Wirtschaftlich ermöglicht wurde uns
dieses durch die finanzielle Großzügig-
keit derFamilie Brettschneider, der da-
für noch einmal ein besonderer Dank
ausgesprochen wird.

Am29.10. 1988 wurde eigens {iirun-
seren Verein eine Stadtfiihrung durch-
gefiihrt. Die Führung erfolgte in platt-
deutscher Sprache durch Helmut

Meyer (Heimatverein Kirchlinteln),
dem wir fiir seine tolle Leistung eben-
falls danken.

Etwas ernster wurde es am 21. 6.

1989, als unser Vereinsmitglied Her-
bert Meyer-Bolte einen Vortrag über
"Erben und Vererben" gehalten hat.
Einem interessierten Publikum wur-
den Grundzüge des Erbrechtes allge-
mein verständlich dargestellt und aus-
fiihrlich diskutiert. Die Diskussion der
Veranstaltung hat gezeigt, daß dieses
Thema nicht nur ältere, sondern vor al-
lenDingen auch jüngere Menschen be-
schäftigt.

Am 28. 7.1989 haben wir eine Ex-
kursion durch den "WedehoP' unter
Führung des Försters Bonath durchge-
führt. Die zahlreich Erschienenen er-
fuhren während der Wanderung viel
Wissenswertes über den Zustand des
Waldes in unserer nächsten Nähe, wo-
bei auch Erläuterungen über die ge-

schichtliche Entwicklung nicht zu kurz
kamen.

Für seine aufschlußreichen Ausfüh-
rungen Herrn B onath auf diesem Wege
noch einmal verbindlichen Dank.

Wir sind den inserierenden Firmen zu Dank verbunden, da das

Erscheinen rlieser Zeitung nur mit Hilfe der Anzeigenlinanzierung
möglich war.
Wir bitten unsere Mitglieder, tlieses bei ihren geschäftlichen Dis-
positionen zu würdigen.

15



Us Waller Dörps- und Heimatleed
Melodie: Kufsteinlied Text: Cord Köste(18)

Us Dörp Walle, Walle biVeern
door wahnt wi alle, door sünd wi geern.

De schöne Feldmark, dat grööne Holt,

de Waller Froonslüer de sünd soo hold.

Ja de Waller Froonslüer des sünd ut Gold.

Holderadio dio dio die holdrio dio ...
bius hier in Wall.

Wo up den Steenbarg de Funkturm steiht,

wo't bi den Notdiek in de Weiden geiht,

dar wo de Kuckuck ropt in'n Bodderbusch,
ja dat is us Walle, un dorto freit wi us,

ja dat is us Walle, un dorto freit wi us.

Holderadio dio dio die holdrio die ...
bis us hier in Wall.

De Waller Schützenverein is hundert Johr,

de Waller Kyffhüser, de kaamt goot klor.

De Waller Füerwehr löscht jeden Brand,

de T.SV. Walle ist wiet bekannt.
de T.SV. Walle ist wiet bekannt.

Holderadio dio dio die holdrio dio ...
bis us hier in Wall.

Un möt wie eenmalvon Wallwech,
dat ist uns Waller ja gar keen Recht,

wiwüt hier blieben, in Walle bie Veern,

denn hier is use Heimat un hier, hier sünd wi geern,

denn hier is use Heimat un hier, hier sünd wigeern.

Holderadio dio die holdrio die ...
bis us hier in Wall.

16
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Lösungswort bitte auleine Karte oder ein Blatt Papier schreiben (Namen und Absender nicht

vcrgessenl) und bei Meyer-Bolte, Buchhorst 22, Walle, abgeben. Einsendeschluu ist der
12. November 1989
Teilnahmeberechtigt sind Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre.
Die Ziehung der Gewinner erfolgt beim Weihnachtsbasar am 3. Dezember i989 um 17.00 Uhr
(Gaststätte "Zum allen Krug").
l. Preis: Eine Jahreskarte fi.ir den Freizeitpark Verden 5. Preis: Eine Hörspielkassette
2. Preis: Eine Jahreskarte lur den Freizeitpark Verden 6. Preis: Eine Hörspielkassette
3. Preis: Ein Video-Trickhlm 7.-10. Preis: je ein Micky-Maus-
4. Preis: Ein Video-Trickfilm Helt
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P I attd eut s ch er H ei matab en d
Am 18. Nov. 1988 habenwirunseren

"1. plattdeutschen Heimatabend" in
der Gaststätt e "Ztm altenKrug" durch-
geführt. Vereinsmitglied Cord-Hein-
rich Willenbrock hat liir die Aus-
schmückung des Saales mit alten land-
wirtschaftlichen Geräten und damit fiir
eine gemütliche Atmosphäre gesorgt.

Die Veranstaltung selbst war - wie
wir alle wissen - ein vollerErfolg. Etwa
300 Personen konnte unserVereinsvor-
sitzender Cord Köster in dem restlos
gefüllten Saal begrüßen, darunter als
Ehrengäste denVorsitzenden der Platt-
deutschen im Landkreis Verden (Dr.
Rosebrock), den Vorsitzenden des
Kirchlintler Heimatvereines (Helmut
Meyer), den Vorsitzenden des Heimat-
vereins Holtum-Geest (Hermann Lüb-
bers) und den Vorsitzenden des Hei-
matvereins Posthausen (Karl Otten).

Einige B esucher konnten bedauerli-
cherweise wegen Überfüllung nicht
mehr hineingelassen werden, das wird
sich beim nächsten "plattdeutschen
Heimatabend" allerdings nicht wieder-
holen, weil vonvornherein nur eine be-
stimmte Anzahl vonEintrittskarten zur
Verliigung stehen wird.

Für uns alle - Organisatoren und
Mitwirkende - war eine solche Veran-
staltung Neuland, es haben sich jedoch
alle Beteiligten bravourös geschlagen.

Es gibt sicher Iiir die nächsten Male
einiges zu verbessern, daher sind Tips,
Anregungen und Kritik jederzeit will-
kommen.

Wer lustige, plattdeutsche Ge-
schichten oder plattdeutsche Vortra-
gende kennt, gebe bitte dem Vorstand
Kenntnis davon.

Bevor die einzelnen Mitwirkenden
vor, aufund hinter derBühne noch ein-
mal aufgezählt werden, vorab noch ein-
mal herzlichen Dank an Ernst Jung für
die Herstellung des Video-Films, auf
dem die gesamte Veranstaltung festge-
halten worden ist.

Dank auch an Elvira Bruns, die die
Akteure geschminkt und frisiert hat.

Ferner auch Dank an Bernhard und
Helga Köster, die liir einen reibungslo-
sen Bühnenablauf verantwortlich wa-
ren.

Im einzelnen wirkten mit:
1. Singgruppe:
Hertha Heers, Irmtraud Junge, Erna
Lipp, Helene Lühring, Helga Schulz,
Helene Seidler (Hedwig Buch und Lie-
selotte Wahlers fehlten wegen Krank-
heit).
Musikalische Begleitung auf dem Ak-
kordeon: Helmut Schulz
Dirigent: Friedel Plenge.
2. Plattdeutsche Lesestücke:
Daniela Cyriacks, Maja Mattfeldt-Kö-
ster, Stephanie Köster und Melanie
Jung.
3. Chorgemeinschaft Kirchlinteln/Lang-
wedel mit rlem Chorleiter Hans-Joachim

Quast
4. Plattdeutsches Stück:
Jochen Hasselhoff (Schülingen)
5. Spinnrad und "Singende Säge":
Elsbeth Ramme, Anne-Gesine Lieb-
rum, Alfred Biese.
6. Theaterstück "Wo fang ick't an":
Ingrid Brandt, Anne-Gesine Liebrum,
Peter Junge.
Souffleuse: Helga Köster; Maske: Elvi-
ra Bruns; Vorhang: Bernhard Köster.
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7. Musikgruppe:
Akkordeon: Sven Aschmies, Maja
Mattfeldt-Köster, Rita Köster, Stepha-
nie Köster, Ina Salomon
Akkordeon: Marion Kempe, Heike
Wiesner-Hehl, Kai Wiesner, Helmut
Schulz, Hans-Joachim Quast (gleich-
zeitig Leitung der Gruppe).
8. Plattdeutsche Geschichten:
Hinrich Gerken aus Harsefeld.
9. Plattdeutsche Geschichten:
Hermine Bamman aus Walle.
10. Theaterstück "Auf 'm Standesamt":
Cord-Heinrich Willenbrock, Ingrid Sa-
lomon, Elsbeth Ramme, Cord Köster,
Bernd Bruns.
Souffleuse: Helga Köster; Maske: Elvi-
ra Bruns; Vorhang: Bernhard Köster.
Herbert Meyer-Bolte führte als An-
sager durch das Programm.

Ganz phantastisch angekommen ist
die Idee unserer Seniorinnen, im Rah-
men des "Heimatabends" einen Basar
durchzufiihren. Es läßt sich kaum be-
schreiben, mit wieviel Liebe und mit
welchem Eifer dafiir gebastelt wurde,
auch von j üngeren Vereinsmitgliedern.
Ganz 'nebenbei" wurde eine erkleck-
liche Summe fiir die Vereinskasse er-
wirtschaftet. Das ist doch toll, oder?!
Auf diesem Wege sei den vielen daran
Beteiligten nochmals der Dank ausge-
sprochen, auch denjenigen, die - ohne
Vereinsmitglied zu sein - viel Selbstge-
basteltes zur Verfiigung gestellt haben.

Heimatabend
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Baumschule

Bekannt für
fachliche Beratung
und umfangreiches
Angebot.

O Gartengestaltung
Planung und Ausführung

O Containerpflanzefl in großer Auswahl
ganzjährig pflanzbereit

Waller Straße 60 2815 Langw'edel Rul (0a230) 370

Immobilien
Finanzierungen
Versicherungen
Anlageberatung

Bankfachwirt

Manfred Heers

Achtern Hoff 37 ' 28lO Verden-Walle ' Telefon (O 42 30) 320

,,ftrllaller Diele"
Schnellrestaurant

Waller Heerstraße 99
2810 Verden-Walle
Telefon 04230/f316
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Sonstige Aktivitäten:
Nachdem gewisse Ermüdungser-

scheinungen bei den anderen Vereinen
eingetreten waren, haben wir am 24. 9.
1988 erstmals das Erntefest ausgerich-
tet. Für die Kinder wurde nachmittags
bereits etwas Besonderes geboten. Der
Geschichtenerzähler, Verzaub erer und
Liedersänger Klaus Adam aus Bremen
hat den Kindern Geschichten, Lieder,
Zaubertricks zu;m Zthören, Mitma-
chen und Weitererzählen erzählt, ge-
spielt und gesungen. Das Ganze stand
unter dem Motto "Ein Nilpferd kommt
ins Krankenhaus".

Der abendliche Ernteball war zwar
schön und gemütlich, der Besuch war
jedoch nicht übermäßig. Sollte sich
dieses nicht ändern, besteht die ernst-
hafte Gefahr, daß die alte Tradition des
Erntefestes untergeht. Das wäre sicher-
lich bedauerlich bei einem immer noch
ländlich ausgerichteten Ort wie Walle.

Zur Jubiläumsveranstaltung des
TSV Walle zum 75-jährigen Bestehen
am 5. Aug. 1988 hat sich der Heimat-
verein etwas Besonderes und Origi-
nelles einfallen lassen. Dem Vorsitzen-
den des Sportvereins, Günter Rose-
brock, wurde von dem Vorsitzenden
des Heimatvereins, Cord Köster, ein

Nachdruck der Titelseite und eine wei-
tere Seite des Verdener Kreisblattes
vom 25. Nov. 1913, dem Gründungstag
des TSV, überreicht.

Der Waller Heimatverein war an
einem ganzen Wochenende (10./11.

Dez. i988) auf dem Verdener Weih-
nachtsmarkt präsent. Es wurde viel
Selbstgebastelies verkauft zum Nutzen
der Vereinskasse und wir haben den
'Yerdenern" einmal gezeigt, daß es uns
gibt. Es wurden mehrere "Klönabende"
durchgefiihrt, die einmal in einem

Quartal statthnden. Dabei sollten ins-
besondere Erfahrungen und Gedanken
zwischen Jung und Alt ausgetauscht
werden.

Diese Abende bieten eine gute Ge-
legenheit, einige "Dönkes" von früher
zu hören und sich vielen interessanten
Themen zu widmen.

Am 1. 7. 1989 haben die Frauen un-
serer Bastelgruppen eine gemeinsame
Fahrradtour nach Eißel (Gasthaus
Schröder) zum Kaffeekiatsch unter-
nommen. Auch dieses gemütliche Bei-
sammensein lordert den Zusammen-
halt untereinander und das Verständ-
nis zwischen Jung und Alt.

Impressum:
Verantwortlich Iiir den Text: Herbert Meyer-Bolte

Wilhelm Delventhal

Satz und Druck Ernst Helbig GmbH, Verden
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l{osmetil< - Medizinische Fußpflege
Vir bieten on

O individuel e personliche Derotung

O Behondlung noch Terminobsproche

Eril<o Schmidt l{orin Drewes
0423A/2BB 0423A/rcOa

\mr
Maler-Fachbetrieb

FuBbodenverlegung . Fassadenbeschlchhrng

Tapezlerarteiten

Im Saal 52. 2üO Verden-Walle . Telefon (0423011049)

lhr Partner in Sachen:
O Altbausanlerung
O AltbauYeülendung
O Um- und Anbauten

A
BauGmbH

Ein qualifiziertes
Handwerkerteam steht

lhnen zur Seite

lm Saal 17
2810 Verden-Walle

Telefon O423IO[4O1
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Aus den Fachgruppen:
Die bereits bestehenden Gruppen

werden mehr und mehr mit Leben aus-
gefiillt. Einige Gruppen haben auch
bereits einen Leiter gewählt, der damit
automatisch dem erweiterten Vereins-
vorstand angehört.
Im einzelnen sind das

- Krista Delventhal: Fachgruppe Um-
welt und Natur.

- Peter Junge: Theatergruppe.
- Hans-Joachim Limmer: Fachruppe

Dokumentation.
- Hans-Joachim Quast: Fachgruppe

Musik.
- Cord-Heinrich Willenbrock Fach-

gruppe Heimathaus.
Bis zur nächsten Jahreshauptver-

sammlung werden sicher noch einige
Leiterinnen /Leiter hinzukommen.

Wer Lust verspürt, in einer oder
mehreren Gruppen mitzuarbeiten,
sollte sich an die vorgenannten Perso-
nen wenden.

Die Fachgruppenleiter haben einige
spezielle Wünsche, die auf diesem
Wege weitergegeben werden:

So wünscht sich Peter Junge, daß
noch einige Männer und Frauen mit
Spaß am Laienspiel mitmachen. Der-
zeit ist nicht beabsichtigt, längere und
größere Stücke aufzufiihren und ein-
zuüben, sondern es bei kurzen und lu-
stigen Stücken zu belassen, bei denen
eine Vielzahl von Spielern zum Einsatz
kommt.

Hans-Joachim Limmer bittet da-
rum, daß ihm mitgeteilt wird, wer alte

Urkunden oder Abschriften davon mit
Bezug zur Ortschaft Walle in Besitz
hat. Diese sollen fotografiert und archi-
viert werden. Sie werden garantiert un-
beschädigt zurückgegeben, allerdings
auf Wunsch auch an Ort und Stelle (d.
h. zu Hause) fotografiert. Am besten
also gleich in alten Kommoden und
Schränken krarhen und nachsehen.

Hans-Joachim Quast sucht noch
Musizierende, die nicht unbedingt
Orgel oder Akkordeon spielen müssen.
Insbesondere sind Schlagzeuger/-in-
nen oder Gitarristen/-innen gesucht.
Die Übungsabende finden alle 2 Wo-
chen montags von 19.00 - 20.00 Uhr in
der Schule Walle statt.

Unsere beim letzten Heimatabend
so erfolgreiche Singgruppe soll auf-
rechterhalten werden. Friedel Plenge
ist es gelungen, einen Fachmann
(Mitglied des Verdener Männerchores)
zu verpflichten. Wer also Lust zum Sin-
gen (kann jeder!) verspürt, melde sich
bitte bei Friedel Plenge.

Auch unsere Bastelgruppen sind
und bleiben aktiv. Der Weihnachts-
basar wirft bereits seine Schatten vor-
aus. Bastelinteressierte melden sich
bitte bei Rita Köster oder Lene Lüh-
ring. Wer nicht "vereinsmäßig" basteln
möchte, aber trotzdem zu Hause eifrig
am werkeln ist, sollte sich ebenfalls
melden, denn flir den Basar wird
Selbstgebasteltes aller Art gesucht und
zum Verkauf vermittelt.
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Termine. . .Termine. . .Termine. . .Termine. . :
Waller Heimatverein:
18. 10. 89: Jahreshauptversammlung
25.10.89: Klönabend

(Zum alten Krug")
Videofilm
Dorfgemeinschaftsfest 1989

- Gerda Heers -
17. 11.89: Plattdeutscher Heimat-

abend
3. 12. 89: Weihnachtsbasar

Feuerwehr:
9. 12. 89: Jahreshauptversammlung

20. 1. 90: Kameradschaftsabend

Gemeinde:
Dez. 89: Altennachmittag

(Weihnachtsfeier)
14. 1.90: Theaterfahrt

Kffhäuser-Kameradschaft Walle :

20. 10. 89: Vierteljahresversammlung

TSV \{alle:
11. 11.89: TSV-Ball
22. ll. 89: Jugendturnier

Schützenverein Walle:
3. 12. 89: Adventsschießen

15. 12. 89: Preisdoppelkopf
3I. 12. 89: Schützenball
6. 1. 90: Jahreshauptversammlung

Smökt dien Swien?

Jan Torf keek öbern Tuun up de Noberskopp rö-
ber, wo Hemmann Renken up'n Messfohl togan-
gen weer. Denn röp he em luthaals to: ,,Segg mol,
Hemmann - smökt dien Swien?"

,,Mien Swien un smöken - wo kummst du denn

up so'n Tühnkrom! Büst woll besopen!"

,,Ik bün so nöchtern as du man öfter wesen

schullst. Ober wenn dien Swien nich smöken doot,
denn so brennt dat in dien' Swienstall!"
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/lö"2 erzT%,rtn n@
Diese ist erfreulicherweise ständig 'Wer wegen des geringen Beitrages

gestiegen. Der Beitrag ist niedrig und dem Verein hnanziell noch weiter
soll es auch bleiben. Für unseren Ver- etwas gutes tun will, hat die Möglich-
ein ist es von Interesse, eine hohe Mit- keit, eine Spende auf das Vereinskonto
gliederzahl vorzuweisen. Wir haben zu überweisen oder in bar beim Ver-
bereits konkrete Pläne mit unserem einskassierer abzugeben.
Heimathaus, Zuschußanträge bei der Für jede Zahlung wird eine Spen-

Stadt Verden und dem Landkreis Ver- denbescheinigung ausgestellt. Da-
den sind gestellt. Je mehr Mitglieder durch kann das zu versteuernde Ein-
hinter dem Verein stehQn, umso besser kommen vermindert werden. Das be-
Iiir unsere Vorhaben. Jedes Mitglied deutet, daß vom Finanzamt je nach
sollte sich daher bemühen, ein neues persönlichem Steuersatz (Regelsteuer-
zu werben, auch aus der eigenen Fami- satz z. Zt. 22 9o) eine Rückerstattung
lie. Für diejenigen, die Interesse an beim Lohnsteuerjahresausgleich/Ein-
einer Mitgliedschaft haben, ist einAuf- kommensteuerjahresausgleich erfolgt;
nahmeformular beigefügt, auf dem für sicherlich ein zusätzlicher Anreiz zum
mehrere Personen Platz ist. Wohle des Vereins und damit auch der

Ortschaft Walle.

Cord Köster begrüßt Rosita Klausing als 100. Mitglied.
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Satzung des

trülaller Heimetvereins g.U.n

§ l ilame und sltz

Der Verein führt den ltlamen nlJal.Ier Heimatvereinn mit dem

Zusatz '€.U.' nach Eint!agung in das Vereinsregiater.

Sitz des Vereins ist Verden(AI1Br)-UaIlE.

§ 2 Zr.rect und Aufgabsn des Vereina

Der Uerein ist aelbstfos und verfolgt auaschlie0lich und

unmittelbar gemeinnützige Zuecke im Sinne dar Abgabanordnung.

Dar Uarein verfolgt folgende Aufgaben und Ziele:
a) Förderung und PfIege des Haimatgsdankena;
b) Sammlung und L,ah!ung heimatlichen Kulturgutes;
c) Schutz der Umr.relt und Pflege der LandschaftS
d) Erhaltung und Pflege von Natur- und BaudenkmäIern3
e) nituirkung bel der ErhEltung, Gestaltung und der Ver-

schönerung dea Oorfee;
f) Pftege von hsimatLiehem Brctlchtum und der plattdautachen

Sprache.

§ 3 Fachgruppen

!lltElieder des Veralna, die aich für beaondere Sachgebiete
interegsieren, können cich zu Fachgruppen zuaammenachllaßen.

Jedee Uereinamitglied kann mehrerEn aolchar Fachgruppen an-
gehören.

Die Bildung einer aolchen Fachgruppe bedarf der Zustimmung
deg err.reiterten Uoratandec.

,|

2

2

3
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4. SobaId sich einE aolche Fachgruppe zuaammengBschlossen hat,
die durch den erueitErten Voretand selne Zustimmung gefunden
hat, uähIt aie eine(n) GruppEnlsiter(in), der (dia) dem er-
uelterten Vorgtand angehört.

§ a mitgfiEdgchaft

Der Verein umfaßt
a) ordentliche !litglleder über 18 Jahre
b) Jugendmitglieder bia zum vollendEten lE.Lebensjahr
c) Ehrenmitgliader

Der Antrag auf Aufnahme in den Verein ist echriftlich durch
Unterzaichnung einer Beitrittserklärung an den geachäfts-
führenden Uorgtand zu richten, der über die Aufnahm6 durch
einfachE StimmEnmehrheit entgcheidet. Bai der Aufnahme er-
kennt das llitglied die Satzung des Vereina an.

Zu Ehranmitgliedern können colche Peraonen ernannt tard€n,
diE cich besondera Verdienate um die Förderung und PfIege
dEs Heimatgedankens oder um den UerEin eruorben haben. 0ie
Ernennung erfolgt durch BeschluB de! !litgliederveraammlung.

Dle llitgliedachaft erliacht
a) durch Tod,
b) durch Auctrltt mit elner Friat von drei llonaten zum Ende

deg GecchäftaJahrea; die Kündigung iat dam Uoratand
gchriftlich mitzuteilen,

c) durch AuaschLuß aeitens der !litglisdErvergammlung, ins-
beaonde re
aa) r,rann Beiträga und endEre Zahlungsverpflichtungen für

einen 26itraum von aechs ßonaten rückctändig aind und

ihre Zehlung nicht innerhalb einer Frigt von 14 Tagen

nach ergangener llahnung erfolgt,
bb) r.regen var€inrachädigenden Uerhaltene.

Der Auaachl.uß bedErf einEr llehrheit von Z/S aat !litglieder-
vEraa mml, ung.

2

3

4
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§ 5 Rechte und pflichten der llitglieder

Die llitglieder haben das Racht, an den Ueranstrltungen und

dan llitgliedervaraammlungen des Vereina teilzunehmen, Anträge
zu atellen und vom vollsndeten lE.LebentJahr ab das Stinm-
recht auazu[iben. Jadec atimmberechtigte tlitglled hat eine
Stlmm€, die ea nur paraönIich abgeben kann.

Dia llitglieder haben die 1n der IlitgliedErveraammlung fast-
gasetzten UEreinabeiträ9e und aonstige Leiatungen jährli.ch
im voraua zu entrichten. Ehrenmitglieder zahlen keinen Bei-
trag.

§ 6 Veruendung von Vereinsmitteln

lilittel deg Uerelna dÜrfen nur für die satzungrmäßi9an Zuecke

veruendet uerden. 0ie !litgli.eder erhalten keine Zur.rendungen

aug flitteln d€a Vsreinü.

§ ? GaacnäftaJahr

Das GeschäftsJahr läuft vom 1.7. einea JahrEa bis zum

3u.6. des darauffolgendBn Jahres.

§ I org"n" dea Vereina

Dia Organe dea Uereins sind

1. die llit,gliedervsrrammlung

2. dat geschäftaführenda Voratand

3. der eriJeiterte Voratand

§ 9 Goschäftaführender Vorstend

1. Der geachäftaführende Vorctand besteht au! d6m Uorsitzenden,
dem l.Stellvertreter (zuglalch Schriftführar) und dem

2.SteIlvertreter (zugleich Kaesenurart).
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Er vertritt den Uerein garichtlich und außergerichtlich.
Jades !litgliEd dee geschäftsführenden Uorgtandsa ist ain-
zelvertretungsberechtigt. Oie StellvertrEtEr können davon

im InnEnverhäItnis nur Gabrauch machen, venn der Voraitzende
verhindert iet.
Die l,IahI dae geachäftafÜhrEnden Vorstandes erfolgt durch
die FlitgliEdervsEsammlung auf die 0auer von drei Jahren.
Der Uorstand bleibt jedoch auch nach Ablauf dEr Amtazeit
solange im Amt, bie ein neuer Vorstand geulählt lst. Die

tliedaruahl ist zuIässig.

3.0er Vorstand führt die Gegchäfte ahrenamtLich.

4 Eine Voretandasitzung iat vom Vorsitzenden - auch auf Ver-
Iangen andsrEr !litglieder des geschäftgführenden oder er-
uEiterten Uorstandas - ainzuberufen. DiE Ladungsfrist bE-

trägt eine l,loche, in EilfäIlen kann gie auf 24 Stunden ab-
gaktirzt uerdan.

§ to Err.reiterter Uorstend

1. Dam erureiterten Vorstand gehören eußEr dem geschäftsfüh-
. renden Voretand die Leiterr/LeitErinnen alIEr Fachgruppen

gn.

2. Im übrigen gilt für den erueiterten Voratand daa gleiche
r.rie für den geschäftsführanden Voratand 9emäß § I Zilf.2-4.

§ t t tttitgriEdervBraammrung

In den ergten drei llonaten 6inee Jaden Geechäftajahres
findet eine ordentliche !lltglledervsrsammlung etatt, zu

der a1le !litglieder vom geachäftaführenden Voratand unter
Angabe der Tageaordnung mit siner Friat von zurei l,lochan

schriftlich einzuladen aind. Anträ9e zur Ilitgliedetver-
8ammLung mi.isaen mindeatena eine l,roche vorher tchriftlich
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dem geachäftsführendEn Voratand aingereicht uerden und

begründet eei.n.

Der lrlltgliederveraammlung obliegen
a) Beechlußfaaaung über die Verr.rendung von Uereinsbaiträ9en

und Spenden

b) Beschlußfaesung über dia DurchfÜhrunq von Veranataltungen
und aonstigan Vorhaben

c) Entgegennahme daa RechenschaftabErichtes .das Vorstandes

und des BErichtes der Kageenprüfer

d) Entlastung dea geaamten Vorstandes

e) uahl des nEuen Uorstandea

f) L,ahl von zü,ei KaesenprÜfern
0ie Kassenprüfer dÜrfEn dEm Voratand nicht anqehörent

einmaliq€ l,liEderr.rahl iat zuläeaig' uobei Jedoch von den

Kascenprilfern jeueila einer aussch€idBn muß

9) 3eOa iinderung der Satzung

h) Entacheidung über die eingereichten Anträge

i) Ernennung von Ehrenmitgliadern
j) AufIösung dea Vereins
k) Festtegung der llitgliedabeiträge

Eine auBerordentliche ltitgliedervEregmmlung muO vom Vorctand

einbarufen uaDden, uenn mindeatens 1,/3 dar ordEntlichen llit-
glieder dies schriftlich mit Angabe dee Grundes beantragt.

Jede ordnungsgamäß anberaumte (ordantlichE oder außerordant-
l1cha) llitgliedervergammlung iat beschlußfähi9. Sle be-

schließt über Anträga durch einfache llehrhEit der anuaaan-

den Uereinamitglieder, aotrait sie nicht Satzungsänderungen

oder die Auflösung dea UEreine betreffen.

Uber die Mitgliederversammlung und daren BeechlÜase iat
ein ProtokoIl anzufertigBnr daa vom UorsitzendEn und mln-

deatens elnem SteIlvErtretEr dea geachäftafÜhranden UoretandeE

gegenzuzeichnen ist.

3

4
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§ t2 Satzungaänderungen

Satzungaänderungen können nur mit 2/3 netneit der an!r6aen-
dEn stimmberechtigtan llitglieder beachloggen ulerden. Vorauc-
aetzung ist, daß diE beabsichtigten iinderungen in der EinIa-
dung der llitgliederversammlung auf d6r Tagaaordnung aufg€fiihrt
si nd.

§ tS Rurftisung dea Vereins

Oie Auflöeung dea Vereins kann nur von ainer zu diBsem ZLrBck

einberufenen außerordentlichen llitgliederversammlung mit
2/3 I'letrrheit der anueganden stimmbErechtigten Flitglieder
beschlossen uErden.

Im FeIIe der Auflösung oder Aufhebung dea Vereina oder bei
UegfaII aeines bisherigen Zr.recka fä1lt das Vereinsvermögen
zu gleichen Tellen andor€n a1s gemeinnüt219 anerkannten
Vereinen in der 0rtschaft Ltalle zu, die ea unmittelbar und
ausschließlich für gemeinnützige Zr.recke zu veruenden haben.
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Wir zimmern

-

amit Hand undVerstand

-

Holzbau Lühning
Zimmerei . Sägewerk Holzhandlung . lnnenausbau

Bautischlerei

Zimmertüren und Fenster . Profilbretter und Paneele' Balkongeländer
Wellplatten . Dämrnstoffe . Gipskartonplatten ' Span- und Verlege-
platten . Kuawellplatten

Gerhard LÜhning und sohn
ZIMMERMEISTER

2810 Verden-Walle . PoggenmoorstraBe I 'Telefon O423Ol2§

Altes Fachwerkhaus in Walle. Unser zukünftiges ,,Heimat-Haus"?
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7

2

3

4

6

7

8

I

EIilLADUIIG

züT

JAHBESHAUPTVERSAI,}ILUI{G 1989

am Mittwoch, den 18. Oktober 1989, 20.00 Uhr,

in der Gaststätte "Zum Schützenhof" in Wa11e.

Tagesordnung:

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Jahresbericht des 1. Vorsrtzenden

Bericht des Kassenwartes

tsericht der Kässenprüfer

Entlastung des Vorstandes

WahI eines Festausschusses und Pressewartes

Berichte aus den Fachgruppen

Aussprache über künftige Planungen und Vorhaben

Verschiedenes

Wa1le, den 30. September 1989

DEB VORSTAND

To-n Schluß viellich eene 1ütje plattdütsche Geschichte von Hinnerk Gerken

(wenn he denn dori"s).
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Anne-Gesine Liebrum und Alfred Biese mit der ,,Singenden Säge"

Elsbeth Ramme, Ingrid Salomon, Cord Köster und Cord-Heinrich Willenbrock
"Up'n Standesamt" -
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KLASS I
a

Die Niedertemperatur-
Heizzentrale für Ol oder Gas.

ölbrcnlcr
ESB 14-2t III

ESB G.t frit
M IKRO-NOx.Sy3.cm

Eine saubere Lösung...
. .. geringe Heizkosten,

entlastete Umwelt,
hoher Heizkomfort,
schneller Einbau,
lange Lebensdauer

und: ein sauberer Heizraum.

ER E
HE IZU NG
Erstklassige Heizungstechnik

Herrlvart Hecht
Zentralheizungs- und Lüftungsbauermeister

2810 Verden/Walle . FlurstraBe 7 . Telefon O42§l584
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ZUKUlIFT
3O. Oktober

Weltspartag der Sparkassen
Sparen gibt das gute Gefiihl, Gründe fürs Sparen gibt's

die Zukunft fest im Griff zu viele, 
'Wege zum Ziel euctr" Ihr

haben. Die Sicherheit, für sich Geldberater zeigt Ihnen den rich-
und seine Familie vorgesorgt zu tigen"
haben, flir die Ausbildung der Rufen Sie ihn gleich an Er
Kinder, für den eigenen Ruhe- nimmt sich Zeit fiir Sie und Ihre
stand. Familie.

Es ist die Freude, sich
'§Uünsche erfüllen zu können, die
Gewißheit, daß einem nichts
passieren kann.

o

wenn's um Geld geht - Sparkasse -
EIT


